
 

 
 

Landesrat Achleitner: Verhandlungserfolg mit der AUA – ab April 

wird Flughafen Linz wieder an Drehkreuz Frankfurt angebunden 

 

Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner: „Anbindung an internationale 

Drehkreuze wichtig für Standort OÖ – Zuversicht auch hinsichtlich 

Flugverbindung nach Düsseldorf“ 

 

„Oberösterreich als Wirtschafts- und Industrie-Bundesland Nr. 1 braucht den 

Flughafen Linz als zentralen Logistikknotenpunkt, sowohl im Passagier- als 

auch im Frachtverkehr. Daher ist es sehr erfreulich, dass ich heute in einem 

Arbeitsgespräch in Wien mit Dr. Michael Trestl, dem Chief Commercial Officer 

der AUA, erreichen konnte, dass ab April der Flughafen Linz wieder an das 

Drehkreuz Frankfurt angebunden wird“, betont Wirtschafts-Landesrat Markus 

Achleitner, Aufsichtsratsvorsitzender der Flughafen Linz GmbH und 

Eigentümervertreter des Landes OÖ. „Dieser Verhandlungserfolg bedeutet eine 

wichtige Stärkung des Wirtschaftsstandortes OÖ, für den eine Anbindung an 

internationale Drehkreuze im Flugverkehr von entscheidender Bedeutung ist“, 

unterstreicht Landesrat Achleitner. 

 

„Der Flughafen Linz konnte zwar als einziger Flughafen Österreichs im Vorjahr einen 

Anstieg des Frachtaufkommens verzeichnen, um 37 % auf 11.144 Tonnen. Zugleich 

ist aber das Passagieraufkommen in Linz massiv gesunken. Oberösterreich braucht 

als führendes Exportbundesland ein entsprechendes Angebot an Flugverbindungen 

für Businesskunden aus den heimischen Betrieben und zugleich auch Flüge für 

Städte- und Kongress-Touristen, die aus dem Ausland nach Oberösterreich kommen“, 

betont Landesrat Achleitner. „Daher ist es ein wichtiger Erfolg für unser 

Wirtschaftsstandort, dass es vom Flughafen Linz ab April wieder 14 mal in der Woche 

bzw. 2 mal täglich eine Verbindung nach Frankfurt gibt“, hebt Landesrat Achleitner 

hervor. „Gute Gespräche gab es auch hinsichtlich der Verbindung nach Düsseldorf,  

 



 

 

 

auch hier besteht Zuversicht, dass bald eine positive Lösung gefunden wird“, so 

Landesrat Achleitner. 

 

„Oberösterreich hat als größter Wirtschaftsraum außerhalb von Wien auch für die AUA 

eine besondere Bedeutung und daher ist eine Anbindung des Flughafen Linz an die 

internationalen Drehkreuze auch für die AUA ein großes Anliegen. Deshalb freue ich 

mich, dass mit der Verbindung nach Frankfurt ab April hier ein erster wichtiger Schritt 

gelungen ist“, erklärt AUA-CCO Trestl. 

 

„Als gemeinsames Anliegen verbindet uns auch der Wunsch nach Klarheit, wie so 

rasch als möglich wieder Reisefreiheit im Flugverkehr hergestellt werden kann. So 

könnte etwa der von der EU-Kommission angekündigte digitale ‚grüne Pass‘ mit 

Informationen über Corona-Impfung, -Test und –Genesung die Aufhebung der 

Beschränkungen beim Reisen ermöglichen. Die AUA ist hier auch eng mit der IATA 

sowie mit dem World Economic Forum abgestimmt, die jeweils auch an derartigen 

digitalen Pässen arbeiten. Diese sollen die nötigen Informationen beinhalten, die eine 

wesentliche Voraussetzung für die Wiederherstellung der Reisefreiheit sind“, erläutert 

Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner. 
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V.l.: Dr. Michael Trestl, Chief Commercial Officer der AUA, und Wirtschafts-

Landesrat Markus Achleitner, Aufsichtsratsvorsitzender der Flughafen Linz GmbH. 
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